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Das Rote Kreuz,

5cknei2erisclier 5cimaritsrbun6.

Sitzung äss Isntralvoritanäss, Samstag äsn 19. April 1913,
nactimittags 3 lllir, in vlten.

protokollauz^ug.

1/In den schweizerischen Samariterbund werden aufgenommen: Aesch, Köniz-
Ricderscherli, M et tin en st et ten, Fläsch und Sumiswald.

2. Der Samaritcrverein Jnnertkirchen hat sich aufgelöst,

3. Der Samariterverein Aar au hat seinen Antrag betreffend Errichtung einer schwer-

zerischen Samariterkrankenkasse zurückgezogen.

4. Nom kl.—17. Mai wird im Gewerbemuseum in Bern der bernische .vülfslehrer-
knrs abgehalten. Knrsleitung: .Berr Or. Jscher, Bern, für Theorie: ,Berr Adjt.-klnteroffizier
Allherr, Basel, für Praxis,

5. In den Monaten Juni oder Juli 1913 wird in Trogen ein ostschweizerischcr

V ü lfs iehrerknrs abgeha ltcn,

Der Protokollführer: kieli.

^zz^-

5àei2LriscliLr Militärlanitätsversin.

Protokollauszug aus äsn Vsrkanälungsn äes lentralvoritanäss,
vom 22. April 1913.

Die Dclegiertenversammlung des schweizerischen Militärsanitätsvercins ist festgesetzt auf

21./25. Niai 1913 in Wintcrthur.
Traktanden: 1. Appell, Vollmachtsübergabe. 2. Protokoll der letzten Delegicrtcnvcr-

sammlung, 3. Jahresbericht. 1, Diplomierung'der schriftlichen Preisaufgaben, 5, Kassabcricht,

Mitteilung der Revisoren, <1. Wahl der Vorortssektion 1913 -1911. 7, Wahl von zwei

Sektionen als Rechnungsrevisoren, 8, Bestimmung des Ortes der nächsten Delegicrtenvcr-
sammlung, 9, Mitteilungen und Anträge:

.V. Zentralkomitee: Abzeichen: Das Zentralkomitee schlägt vor: ein weißes Arm-
band mit den roten Buchstaben .8. ^1. 8, und den kantonalen Jarbcn (Schild wie auf dem

Käppi). U. Glarus: Zusatz zum Art. 19 der Statuten betreffs Abschluß der Rechnung auf
31, Dezember und Zustellung des Jahresberichtes und der RechnungSablagc vier Wochen

vor der Hauptversammlung, O. Degersheim: Welche Stellung nehmen die Sektionen gegen-
über dem Zentralkomitee ein in bezug auf die 1. August-Karten 1912? O. Straubenzell (im

Rainen der wcstschweizerischen Sektionen): Das Zentralkomitee wird eingeladen, Bericht und

Antrag zu stellen über die Maßnahmen zur Erreichung einer regeren Tätigkeit im Schoß

unseres Vereines. 13. Ehur: Die Sektionen find demjenigen Verein gegenüber, der die Dele

giertenversammlung übernimmt, verantwortlich für die Zahl der Delegierten und Zeitnehmer,
die fie bei ihr anmelden. - Das Zentralkomitee ist eingeladen, bei denjenigen Kantonen,

deren Sektionen noch keine Subventionen erhalten haben, die nötigen schritte zu tun.
IT Vevcv: Es sei auf den alten Modus der Präsenzliften zurückzukommen, d. h. es seien

dieselben nach jeder Uebung einzusenden.

Das Zentralkomitee erläßt an alle Sektionen die Einladung, sich vertreten zu lassen,

und hofft auf eine zahlreiche Teilnahme zur Aufrechterhaltung freundschaftlicher Beziehungen.
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